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Description
In Saqqara fand Karl Richard Lepsius die Mumien zweier Frauen und eines Kindes während
der Freilegung des Grabes Nr. 16 aus dem Alten Reich. Bei der Kindermumie handelt es sich
um eine jüngere, sekundäre Bestattung aus dem frühen Neuen Reich. Der zusammen mit
dem Kind gefundene Skarabäus zeigt auf der Siegelfläche die Hieroglyphe „nefer – gut“.
Skarabäen wurden als Amulette benutzt und finden sich daher gelegentlich zwischen den
Stoffbinden von Mumien: Sie dienten dem Schutz des Leichnams im Leben nach dem Tod.
(R. Kuhn)

Angaben zur Herkunft:
Karl Richard Lepsius (23.12.1810 - 10.7.1884), Expeditionsleiter
Thutmosis III
Datierung engl.: Thutmose III
Saqqara (Nekropole) (Ägypten / Unterägypten)
LS 16, Kammer F, Sarg b, "in den Binden der Mumie" (Grab)

Basic data

Material/Technique: Steatit (Speckstein) (Material / Stein);
glasiert

Measurements: Länge x Breite x Höhe: 0,7 x 0,55 x 0,35 cm

Events

Created When 1479-1425 BC

https://smb.museum-digital.de/object/80


Who
Where

Found When
Who Karl Richard Lepsius (1810-1884)
Where Grab LS 16, Saqqara

Keywords
• Grave good
• New Kingdom of Egypt
• amulet
• scarab
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